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Vorwort:

Bei dieser Anleitung werden nur die von DAIKIN gelieferten Komponenten berücksichtigt. 

Datenschutz:

Das System transportiert alle Systemdaten der Außen- und Innengeräte lokal auf die 
De.WebDiagnose. Diese leitet die technischen Daten der Anlage im Bedarfsfall an ihr  
eingerichtetes Vertex Konto. Im Standardfall werden keine Daten in der Vertex-Cloud von der 
Anlage gespeichert.

Der Zugriff auf die Anlage über Vertex findet über eine verschlüsselte VPN Verbindung statt.

Wenn Sie die Hilfe durch DAIKIN zur Datenauswertung in Anspruch nehmen, erklären Sie sich 
zur zweckgebundenen Weitergabe aller notwendigen Daten einverstanden. DAIKIN darf im 
Bedarfsfall zu Ihrer Unterstützung für über die De.WebDiagnose auf sämtliche Systemwerte 
zugreifen und live auslesen. Es werden dabei keine Daten gespeichert. 
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De.WebErweiterung* 

1x Außengeräteplatine

Über diese Platine werden alle 
Betriebsdaten der Außengeräte gesammelt 
und an den WebChecker gesendet. 
Die Platine wird im Master Außengerät 
installiert. 

De.WebDiagnose*

1x Diagnoserechner

Der Diagnoserechner visualisiert alle 
eingesammelten Daten und stellt diese 
dem WebPortal zur Verfügung.

De.WebInstall

Die Servicepauschale beinhaltet:
- Kommunikationsaufbau zum Außengerät und zu den Innengeräten
- Kommunikationsaufbau zum Server über Vertex Portal
- Einstellung aller internen Settings im De.WebDiagnose
- Überprüfung der ausgelesenen Daten aus der Ferne (nicht am selben Tag) 

De.WebVertex5*

1x Internetportal 

Bereitstellung des Remote-Zugangs  zu der 
jeweiligen Anlage über das Internet via 
Vertex-Portal für 5 Jahre.

* Nur in Kombination Nutzbar

De.WebRouter

Mobilfunk-Anschlussbox, falls kein 
Internet vor Ort verfügbar ist.
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VRV III 
ERQ
ZEAS

In das Master Außengerät 
einbauen

Einbau  De.WebErweiterung im Außengerät

MiniVRV III und MiniVRV IV

4x Klebefuß



VRV IV 8-12PS

VRV IV 14-20PS

Einbau  De.WebErweiterung im Außengerät



X27A - Hauptplatine

Kabel LIYCY 2x 1,25 (Max. 100Meter)

Nächstes VRV SystemSchaltschrank

Kabel zwischen De.WebErweiterung

B-/A+/GND 
(Schirm)

Schaltschrank

B-/A+/GND
Weitere VRV 

Systeme

System 1

System 2

OFF

ON

7 81 2 3 4 5 6

Es muss dringend die Polarität in 
der Kommunikationsleitung 

beachtet werden !!

Letztes Gerät – 7/8 auf ON

1 – ON; OFF; OFF; OFF; OFF; OFF
2 – OFF; ON; OFF; OFF; OFF; OFF
3 – ON; ON; OFF; OFF; OFF; OFF
4 – OFF; OFF; ON; OFF; OFF; OFF
5 – ON; OFF; ON; OFF; OFF; OFF
6 – OFF; ON; ON; OFF; OFF; OFF
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De.WebDiagnose

Es muss dringend die Polarität in 
der Kommunikationsleitung 
beachtet werden !!

- (Schwarz) / + (Rot) GND/A+/B-

Achten Sie auf eine ordentliche 
Befestigung auf der Hutschiene, da 
hierdurch der WebChecker gekühlt wird.
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Zuleitung 230V

De.WebRouter
Allgemein

Leerplatz für De.WebDiagnoseAnschluss De.WebErweiterung



De.WebRouter
Montage

190mm

239mm
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Montagelöcher der Schaltbox

Vers.1 - 239 x 165 mm

Vers.2 - 190 x 120 mm

Löcher anschließend abdichten

Wetterschutzdach installieren

Schrauben Sie das Wetterschutzdach 
oberhalb vom Schaltkasten an, um 
diesen vor Schnee und Regen zu 
schützen.
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Kabelmontage

L/N/PE  - Zuleitung 230V

A+/B-/ -Verbindung zu 
De.WebErweiterung



De.WebRouter
LAN Anschluss

Externe Geräte

An den Router können 3 Netzwerk Geräte 
angeschlossen werden. 

Beispiel:

LAN1 – De.WebDiagnose
LAN2 – Chiller
LAN3 - AHU

WAN – nicht möglich

1. Kabeleinführung herstellen
Bohren Sie ein entsprechendes Loch auf der 
Unterseite (nicht vorgebohrt wegen IP66 
Schutz) 

2. Nutzen Sie eine bauseitige 
Kabelverschraubung

3. Netzwerkkabel einführen und entsprechend 
anschließen

LAN1 LAN2 LAN3



De.WebRouter
SIM Karte

SIM Karte einzulegen

1. Klicken Sie den Router von der 
Hutschiene

Hochschieben und dann abklicken

2. Öffnen Sie die Frontplatte des 
Routers und ziehen Sie die Platine 
etwas heraus.

3. Legen Sie Ihre SIM Karte in den 
Slot 1

(Bauseitig – DatenFlatrate mit 2 GB 
voller Datengeschwindigkeit)

4. Schließen und verschrauben Sie 
den Router.

5. Bauen Sie den Router wieder in 
den Schaltkasten 



De.WebRouter
Einrichtung

IP 192.168.1.1 im Browser aufrufen

Benutzername: admin

Passwort: admin01

Inbetriebnahmeassistent:
Step 1: 

- Neues Passwort vergeben 

- Uhrzeit einstellen

Step 2: 

- Land (Germany)
- Provider 
- PIN

(alles andere bleibt frei oder wird automatisch 
ausgefüllt)



Step 3:

Es muss nichts verändert werden

Step 4:

- WLAN Deaktivieren

De.WebRouter
Einrichtung



Prüfen Sie, ob Internet verfügbar ist, indem Sie eine 
Internetseite aufrufen.

Gab es Probleme, kann über einen RESET der 
Ursprung wieder hergestellt werden. 

- 5 Sekunden RESET drücken
- 3 Minuten Warten
- Assistenten erneut durchführen

RESET

Wird die Mobil Karte getauscht oder die PIN muss 
neu eingegeben werden, kann das Mobil Menü 
genutzt werden.

De.WebRouter
Einrichtung
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Account

Webseite: vtx.cloud

Nutzername: 

Passwort:

Web Anschluss

Im Router sind normal keine 
Einstellungen notwendig.

Die De.WebDiagnose ist auf 
automatische IP Adressenbezug 
eingestellt und verbindet sich über VPN 
Tunnel zu Vertex.



Feste IP am Rechner einstellen.

IP: 10 . 0 . 0 . 100
Subnet: 255 . 255 . 255 . 0

Internet Protokoll Version 4

Webbrowser  10.0.0.254

Anschließend ist das Gerät über einen Webbrowser erreichbar 

Direktverbindung über LAN Kabel
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https://ntraq.vtx.cloud/

Benutzername und Kennwort 
eingeben und sich anmelden. 

Im Dashboard werden von 
Ihnen angelegte Fenster 
angezeigt.

Vorhandene Objekt in Ihrer 
Ferndiagnose.



Daten, Schema…

Web Oberfläche

Drücken

Ansicht OK

Ansicht NICHT OK

Sollten Sie keine Daten sehen, 
aktualisieren Sie bitten Ihren Browser.
Tipp: Firefox Portable benötigt 
keine Admin Rechte

Groß und Klein



Übersicht:

In der Übersicht werden alle angeschlossenen Systeme 
angezeigt.

Fehlerfrei

Aktiver Fehler

Anzahl der Fehler

Gegangener Fehler

Aus

Kühlen AN

Heizen AN

Lüften AN

Außengerät

Innengerät

Jedem Gerät kann ein freier Name 
vergeben werden 

Anzahl der aktiven Fehler

Anzahl der nicht mehr 
aktiven Fehler

Fehleransicht



AG Detailliste

Außengerätedetails

Systemzielwerte

Virtuelle Werte

Systemschutz

Wertetabelle für

Master 
Slave 1
Slave 2

Durchschnittliche Öffnung aller IG Ventile

Anzahl laufender Innengeräte  in % (Thermo-ON)

Theoretisch abgegebenen Heiz- oder Kühlleistung

Theoretisch prodozierte Heiz- oder Kühlleistung



Innengeräte-Details

Theoretisch aktuell erbrachte Kühl- oder Heizleistung 

Letzter Thermostat ON/OFF Zyklus



Leistungszusammenfassung der letzten 48 Stunden

Eingebrachte Leistung und erzeugte Leistung können durch unterschiedliche 
Betriebszustände, wie Wärmerückgewinnung oder Abtauung, voneinander 
abweichen 

Im reinen Kühl und Heizbetrieb dürfen die Kurven nicht dauerhaft massiv 
voneinander abweichen. Bei dauerhaften Differenzen muss die Anlage 
überprüft werden:
- Kältemittelmangel
- Defekte Fühler/Sensoren…
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Das Program
„WebConnect“ starten

Eigene „Vertex“ Zugangsdaten 
eingaben

„Login“ drücken

[1]Objekt 1
[2]Objekt 2
[3]Objekt 3

Objekt raussuchen

[1]Objekt 1

[1]Objekt 1

Gerät raussuchen

Verbindung ist aufgebaut

[1]Objekt 1

[1]Objekt 1
Daten sind bereit zur Übergabe an 
den DChecker

Dchecker starten

Systemeinstellung

TCP/IP(3G) 127.0.0.1 
einstellen
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[1]Objekt 1

[1]Objekt 1

Status Datentransfer

[1]Objekt 1

[1]Objekt 1

Beenden

Aufzeichnen

Aufzeichnen

Automatische Auswahl

Gerät auswählen

OK drücken
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Weitere Portale sind möglich

Webportal mit 
Websocket - Protokoll

Aktuell möglich:



Mit eine vollständigen Portal, kann man Systemwerte 
lesen und entsprechende Sollwerte anpassen

Kompatible Portale und Clouds

De.WebDiagnose (Systemwerte lesen)

Daikin ITM (Sollwerte setzen)



Netzwerk (Platz 4)

24 VDC

Alternativ
24 VDC

X1/60
Datenleitung 
zum AG

Hörburger Schaltschrank

Master Außengerät



Adresse
Installationsort:

Email:

Außengerät System 1: Master Slave1 Slave2

Außengerät System 2: Master Slave1 Slave2

Außengerät System 3: Master Slave1 Slave2

Außengerät System 4: Master Slave1 Slave2

Außengerät System 5: Master Slave1 Slave2

Telefon:

Adresse
Anlagenbauer:

Email:

Telefon:

Systemdaten zum Anlegen der 
Liegenschaft

Vertex Account:

Außengerät System 6: Master Slave1 Slave2



Eigene Notizen



Weiter 
Informationen erhalten 

Sie über Ihr 
Regionalbüro

Stand 03.2020


